
Gemeinde Hoppegarten 
 

 

 
 

Niederschrift 
Öffentlicher Teil 

DaHo  04/2019/19-24 

Gremium Ortsbeirat Dahlwitz-Hoppegarten 
Sitzung am: Dienstag​, ​26.11.2019 
Sitzungsort Gemeindesaal, Lindenallee 14, 15366 Hoppegarten 

Beginn: 18.00​ ​Uhr Ende: 19.41​ ​Uhr 

anwesend: 

Ortsvorsteher 
Herr Stefan Radach  
stellv. Ortsvorsteher(in) 
Frau Katja Helmig  
Ortsbeiratsmitglied(er) 

 

Frau Sandra Bleckert  
Frau Angela Herrmann  
Herr Kay Juschka (ab ca. 18.15 Uhr)  
Herr Steffen Molks  
Herr Thomas Scherler  
 

abwesend: 

./. 

Gäste: 
Frau Claudia Katzer (Gemeindevertreterin) 
Frau Uta Krüger (Landesbetrieb für Straßenwesen) 
Herr Marko Jürgen (Landesbetrieb für Straßenwesen) 
Herr Steffen Schützler (Verwaltung Gemeinde Hoppegarten) 
Herr Robert Heinecke 
Presse 
Einwohner aus Hoppegarten 

 
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 
1  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Anwesenheit 
2  Feststellung der Tagesordnung, ggf. Beschlussfassung über 

eine Änderung 
3  Feststellung von Ausschließungsgründen 
4  Entscheidung über mögliche Einwendungen zur Niederschrift 

vom 10.10.2010 
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5  Anfragen der Einwohner 
6  Mitteilungen des Ortsvorstehers 
7  Anfragen der Ortsbeiratsmitglieder 
8  Vorstellung der Vorschläge zur Überarbeitung des 

Verkehrskonzeptes im Ortsteil Dahlwitz-Hoppegarten 
9  Information zum geplanten Ausbau Hegelstraße in Waldesruh 
10  Entscheidung des Ortsbeirates 
10.1 Daho 002/2019/19-24 Sitzungstermine des Ortsbeirats Dahlwitz-Hoppegarten für 

das Jahr 2020 
11  Sonstiges 
12  Vorbereitung der Sitzung der Gemeindevertretung am 

09.12.2019 
12.1  Beschlussvorlagen 
12.1.1 DS 035/2019/19-24 Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan "Historischer 

Dorfkern Dahlwitz" sowie die 8. Änderung des 
Flächennutzungsplans 

12.1.2 DS 037/2019/19-24 Satzung über die Veränderungssperre gem. § 14 BauGB für 
Teilbereiche des in Aufstellung befindlichen Bebauungsplans 
"Historischer Dorfkern Dahlwitz" 

 
Öffentlicher Teil 
1  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Anwesenheit 
 
ohne Beanstandung 

   
2  Feststellung der Tagesordnung, ggf. Beschlussfassung über 

eine Änderung 
 

ohne Beanstandung 
   
3  Feststellung von Ausschließungsgründen 

 
keine Ausschließungsgründe 

   
4  Entscheidung über mögliche Einwendungen zur 

Niederschrift vom 10.10.2010 
 
keine Einwendungen 

   
5  Anfragen der Einwohner 

 
Anfrage von Herrn Heinol an Herrn Schützler​ -> 

Fahrbahnmarkierung in der Köpenicker Allee, Antwort von Herr 

Schützler: Zu diesem Thema existiert ein Schreiben, welches 

Herr Schützler Herrn Heinol zugeschickt wird. 

 

Informationen durch die Mitarbeiter des Landesbetriebes: 

1. Die Daten zum Verkehrsaufkommen wurden im Jahr       

2016 an einem Tag festgestellt (Verkehrszählung fand       
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am Knotenpunkt Köpenicker Straße/B1 statt). Es wurde       

keine Bewertung der Daten vorgenommen. 

 

2. Die Einfahrt von der B 1 in die Köpenicker Allee in           

Richtung Waldesruh bleibt. Eine Ausfahrt aus Richtung       

Waldesruh auf die B1/B5 wird es nicht geben. 

Der von dort aus abfließende Verkehr soll dann über die          

Alte Berliner Straße fahren. Am Ende (Neuer Hönower        

Weg) soll die Kreuzung neue ausgebaut werden (eine        

zweite Linksabbiegerspur in Richtung Autobahn und eine       

Kombi Ampelanlage, damit die Fahrzeuge aus der Alten        

Berliner Straße rauskommen). Damit wird sich der       

Verkehr in der Alten Berliner Straße mindestens       

vervierfachen wird. ​Die Gäste und die Mitglieder des        

Ortsbeirates wiesen darauf hin, dass diese Lösung       

nicht funktionieren wird. Denn schon jetzt gäbe es        

an der Kreuzung Neuer Hönower Weg/B1 bis zu        

20 Minuten. ​Die Mitarbeiter des Landesbetriebes gaben       

bekannt, dass der Umbau zeitgleich mit den       

Änderungen an der Köpenicker Straße erfolgen soll. Die        

Genehmigungen hierzu stehen aber noch aus. 

 

Anfrage/Hinweis eines Einwohner: Die Beleuchtung am neuen       

Standort von Amazon (Neuer Hönower Weg) sei       

unverantwortlich. Die Anwohner an den Straße An der        

Feuerwehr/Alte Berliner Straße fühlen sich belästigt. Es muss        

eine andere Lösung her (z. B. die Lichtanlage abends         

herunterzuregeln). Von Herrn Zieseke wird ein Ortsbegehung       

gewünscht, um diesen Problem zu lösen. 

 
Anfrage/Hinweis eines weiteren Einwohners: ​Fuß- und      

Radwege müssen unbedingt nachgearbeitet werden. 

Dazu wurden in den Anlagen 1 bis 4 weitere Ausführungen in           

den Vorstellungen der Vorschläge zur Überarbeitung des       

Verkehrkonzeptes von verschiedenen Ortsbeiratsmitgliedern    

erläutert. 

 

Anfrage eines weiteren Einwohners:​ Er bat um Rederecht zum 

TOP 8 Hegelstraße in Waldesruh. Antrag auf Rederecht wurde 

einstimmig ​bestätigt. 
   
6  Mitteilungen des Ortsvorstehers 

 

● Abordnung für den Fußgängerüberweg der Wiesenstraße      

erfolgt im März 2020. 

● In der Schulkonferenz wurde das Problem der       

Raumsituation in der Lenné Schule angesprochen. Sie       

brauchen dringend neue Räume spätestens im August/ 

September 2020.  

● Die Workshoprunde mit Schülern im Alter zwischen 10        

und 16 Jahren war ein Erfolg und Fragen zur         

Kommunalpolitik wurden gestellt. 
   
7  Anfragen der Ortsbeiratsmitglieder 

 
keine Anfragen 

Ausdruck vom: 05.12.2019 

Seite: 3/ 7 



   
8  Vorstellung der Vorschläge zur Überarbeitung des 

Verkehrskonzeptes im Ortsteil Dahlwitz-Hoppegarten 
  siehe Anlagen 1 bis 4 

Anmerkungen zur Anlage 4 (Rennbahn): 

Steffen Molks: 

● neue Ausfahrten der Rennbahn in der Poststraße sollen 

entstehen 

● breitere Fußwege zur Rennbahn soll entstehen 

● Grundstück 7 A wird zum Kauf angeboten  

Sandra Bleckert: 

● vermisst die Rennsport Idee und hat Bauchschmerzen 

mit diesem Konzept der Rennbahn 

Angela Herrmann 

● vermisst die Reitwege in der Goetheallee 

● Anmerkung von Frau Sandra Bleckert​, dass die 

historischen Reitwege ja schon weg sind 

Thomas Scherler 

● Konzept zur An- und Abfahrt der Schwerlasttransporter 

fehlt 

Kay Juschka 

● Vorschlag die Goetheallee zur Einbahnstraße 

umzufunktionieren 

Steffen Molks 

● wird nicht funktionieren, Problem wird die Kurve am        

Logierhaus sein/werden 

● die fehlenden Radwege sind noch ein Knackpunkt -> die         

Betreiber wollen hierfür noch Vorschläge zur Verfügung       

stellen 

● Informationen zu den Vorschlägen durch die Mitarbeiter       

des Landesbetriebes: 

● der Radweg an der B1 zwischen Hoppegarten und        

Fredersdorf wird im Planfeststellungsverfahren 2020     

mitaufgenommen, man wolle in diesem Jahr den       

Entwurf abschließen. Eventuell nach 2 Jahren gebe es        

dann ein Baurecht. Die Anbindung von Münchehofe       

(Radweg baut die Gemeinde Hoppegarten) ist damit       

gewährleistet. 

● zur Unterführung in Hoppegarten können keine      

Zeitangaben gemacht werden. Im neuen     

Koalitionsvertrag der Landesregierung steht, dass man      

sich Gedanken zur Beseitigung von Bahnübergängen an       

bestimmten Bahnstraßen machen wolle 

● für die angeführten Kreisverkehre gibt der      

Landesbetrieb wenig Hoffnung. Kreisverkehre werden     

vorzugsweise an Unfallschwerpunkten geplant und zum      

Beispiel der Kreisverkehr an der Wiesenstraße wäre       

nicht auffällig 

● eine Umverlegung der Friedrichshagener Chaussee     

(L339) in Richtung Waldesruh (Höhe Friedhofsstraße) …       

dort wird sich die Straßenführung angeguckt, aber eine        

schnelle Lösung wird es nicht geben 
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● der neue Landesstraßenbedarfsplan kommt erst im Jahr       

2025 

● bei der Baugenehmigung für den Standort von Amazon        

sei der Landesbetrieb für Straßenwesen nicht beteiligt       

gewesen, man höre die nachstehenden Zahlen zum       

ersten Mal. Ein Antrag zum Bau einer separaten Ein-         

und Ausfahrt liegt dem Straßenbetrieb nicht vor. 

● ein Erfolg wird daher das Projekt bzw. der Vorschlag des          

Ortsbeirates das Ende der Digitalstraße zu verlängern       

und an die B1 anzuschließen nicht werden 

Stefan Radach: 

● laut einer Nachricht vom Bürgermeister Herrn Karsten 

Knobbe avisiert das Logistikunternehmen (Amazon) ca. 

200 abfahrende Kleintransporter zwischen 10 Uhr und 

12 Uhr täglich. 

Steffen Molks 

● hinzu kämen ca. 40 Lieferlaster hin und zurück zum 

Standort 

Mitarbeiter des Landesbetriebes für Straßenwesen: 

● die mit 40.000 Fahrzeugen täglich belegte B1 diene        

nicht der Erschließung des Gewerbegebietes und die       

Ein- und Ausfahrt an der B1 am Hellweg Baumarkt sei          

noch nicht voll ausgelastet und eine Möglichkeit der        

Fahrer der Logistikunternehmen im Gewerbegebiet     

(Amazon und UPS) dahin umzuleiten 

Vorschlag von Kay Juschka 

● die Industriestraße ab Ecke Neuer Hönower Weg zur 

Einbahnstraße zu machen, um die Ausfahrt am Hellweg 

auf die B1 stärker zu nutzen.  

Mitarbeiter des Landesbetriebes für Straßenwesen: 

● Geh- und Radwege  an Landesstraßen innerorts von 

Gemeinden sind Gemeindesache 
 
9 

  
Information zum geplanten Ausbau Hegelstraße in 
Waldesruh 

● die Anwohner haben sich für den Vorschlag die 

Hegelstraße als reine Fahrbahn zu nutzen 

ausgesprochen 

Kay Juschka​ folgt der Variante 4 der Anlage 5 

Hinweis von Stefan Radach​:  
Die Abwägung ist durch und wird in der Sitzung der 

Gemeindevertretung unter Punkt 11.11. behandelt. 

Hinweis von einem Einwohner:  

Ein einheitliches Straßenkonzept in Waldesruh zu verfolgen 

Vorschlag zur Abstimmung,​ dass die Hegelstraße in Waldesruh 

mit einem Fußweg gebaut wird  

 
Abstimmungsergebnis:   

  

Beschlussfähigkeit: 

Gesetzliche Mitgliederzahl: 7 

Anwesend zu Sitzungsbeginn: 7 

Anwesend zu diesem 

Tagesordnungspunkt: 

7 
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Abstimmungsergebnis: 7 x ja, 0 x nein, 0 x enth. 
   
10  Entscheidung des Ortsbeirates 
   
10.1 Daho 

002/2019/19-24 
Sitzungstermine des Ortsbeirats Dahlwitz-Hoppegarten für 
das Jahr 2020 

   
Beschlussvorschlag: 

Der Ortsbeirat beschließt nachfolgende Sitzungstermine: 

 

Do. 30.01.2020 

Do. 12.03.2020 

Do. 28.04.2020 (18 Uhr) 

Do. 11.06.2020 

Do. 27.08.2020 

Do. 08.10.2020 

Do. 26.11.2020 

 

Sitzungsbeginn: jeweils 19.00 Uhr 

 
 
Abstimmungsergebnis:  Einstimmig angenommen 
   
 
Beschlussfähigkeit: 
Gesetzliche Mitgliederzahl: 7 
Anwesend zu Sitzungsbeginn: 7 
Anwesend zu diesem Tagesordnungspunkt: 7 
Abstimmungsergebnis: 5 x ja, 0 x nein, 2 x enth. 
 
 
11  Sonstiges 

 
keine Wortmeldungen 

   
 
 
12 

 
 
 

Vorbereitung der Sitzung der Gemeindevertretung am 
09.12.2019 

   
12.1  Beschlussvorlagen 
   
12.1.1 DS 035/2019/19-24 Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan 

"Historischer Dorfkern Dahlwitz" sowie die 8. Änderung des 
Flächennutzungsplans 
 
Kay Juschka ​gab bekannt, dass diese DS nicht in der GV am 

09.12.2019 besprochen wird 
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Abstimmungsergebnis:   

   

Beschlussfähigkeit: 

Gesetzliche Mitgliederzahl: 7 

Anwesend zu Sitzungsbeginn: 7 

Anwesend zu diesem 

Tagesordnungspunkt: 

7 

Abstimmungsergebnis: 0 x ja, 4 x nein, 3 x enth. 

 

   
12.1.2 DS 037/2019/19-24 Satzung über die Veränderungssperre gem. § 14 BauGB für 

Teilbereiche des in Aufstellung befindlichen 
Bebauungsplans "Historischer Dorfkern Dahlwitz" 
 
Abstimmungsergebnis:   

  

Beschlussfähigkeit: 

Gesetzliche Mitgliederzahl: 7 

Anwesend zu Sitzungsbeginn: 7 

Anwesend zu diesem 

Tagesordnungspunkt: 

7 

Abstimmungsergebnis: 0 x ja, 4 x nein, 3 x enth. 

 

 
   

 

 
Stefan Radach  Katja Helmig 
Vorsitzender  
Ortsbeirat Dahlwitz-Hoppegarten 

Protokoll 
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